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Krebs: Verstärkter Fokus auf PatientInnen-Kommunikation 
Utl.: Die Cancer School CCC Vienna startet am 9. Oktober  
 
(Wien, 26-09-2019) Die MedUni Wien und das AKH Wien setzen bei der Behandlung von Krebs-

PatientInnen auf eine noch bessere Kommunikation zwischen Behandlungsteams und 

Betroffenen. Dazu wurden unterschiedliche Maßnahmen ins Leben gerufen, wie etwa der 

verstärkte Einsatz von Pflegepersonen, die speziell auf die Bedürfnisse von KrebspatientInnen 

geschult sind, die sogenannten Cancer Nurses. Zusätzlich wurde seitens der Direktion des 

Pflegedienstes des AKH Wien die Stelle einer Cancer Nurse geschaffen, die Betroffene in Fragen 

rund um Pflegeleistungen berät. Erstmalig werden damit pflegerische Beratungsleistungen als 

ambulante Leistungen strukturiert angeboten. Darüber hinaus werden Leitfäden für PatientInnen 

und ihre Angehörigen herausgegeben. Nicht zuletzt ist die Cancer School CCC Vienna zu nennen: 

Sie ist ein Krebsfortbildungsprogramm des Comprehensive Cancer Center (CCC) der MedUni 

Wien und des AKH Wien, das sich an die interessierte Öffentlichkeit wendet. Die Cancer School 

startet ihre aktuelle Vortragsreihe am 9. Oktober 2019 an der MedUni Wien. 

 

Ein Trend in der Krebsbehandlung geht verstärkt in Richtung verbesserter PatientInnen-

Kommunikation. „Unsere Erfahrung zeigt klar, dass der Behandlungserfolg besser ist, wenn 

PatientInnen richtig und gut informiert sind. Das Wissen um die eigene Erkrankung und die 

nötigen Therapien schafft Vertrauen in die medizinische Behandlung und erhöht die 

Therapietreue“, betont Matthias Preusser, Universitätsklinik für Innere Medizin I der MedUni 

Wien und des AKH Wien, Leiter der Klinischen Abteilung für Onkologie, Mitglied des CCC und 

einer der drei LeiterInnen der Cancer School CCC Vienna. 

 

In diesem Sinn wurde an der Abteilung eine Stelle für eine Cancer Nurse geschaffen. Cancer 

Nurses verfügen neben einer umfassenden fachlichen Ausbildung – beispielsweise im Bereich 

Nebenwirkungsmanagement – über spezielles Know-how in Sozial- und 

Kommunikationskompetenzen. Martina Spalt, Mitarbeiterin der Direktion des Pflegedienstes 

und Cancer Nurse an der Universitätsklinik für Innere Medizin I des AKH Wien und der 

MedUni Wien: „Diese spezifische Ausbildung ermöglicht es uns, Krisensituationen zu 

erkennen und kompetent einzugreifen, wenn es nötig ist. Außerdem gibt sie uns das 

Rüstzeug, unsere PatientInnen empathisch zu begleiten.“  

 

An der Universitätsklinik für Innere Medizin I des AKH Wien und der MedUni Wien wurde aus 

dem gleichen Grund eine Stelle für PatientInnenberatung eingerichtet: Die hämatologische 

und onkologische Beratungs- und Informationsstelle HOBI. Diese unterstützt Betroffene in 

allen Fragen rund um die Pflege (zum Beispiel: Zuschüsse, Förderungen, Hilfsmittel, 

Entlastungsangebote für pflegende Angehörige, Bewahrung der Autonomie im Alltag oder 

Stärkung individueller Kompetenzen). Harald Titzer, Mitarbeiter der Direktion des 
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Pflegedienstes und Pflegeberater an der Universitätsklinik für Innere Medizin I des AKH Wien 

und der MedUni Wien und Leiter von HOBI dazu: „Unser Ziel ist es, unseren PatientInnen 

dabei zu helfen, wieder ein selbstständiges Leben zu führen. Je unabhängiger Menschen 

leben können, desto höher ist ihre subjektive Lebensqualität. Dies fördert die Genesung 

ebenfalls.“ 

 

Cancer School – Krebswissen für alle 

Die Cancer School CCC Vienna ist ein Kernprojekt der PatientInnen-Kommunikation der 

beiden Organisationen. Sie richtet sich in leichtverständlicher Weise an Betroffene, 

Angehörige und Personen, die mehr über die Erkrankung wissen möchten. Mit Hilfe von 

Vorträgen, Workshops und Exkursionen werden die Ursachen für die Entstehung von Krebs, 

moderne Diagnose- und Therapieverfahren, Aspekte der Nachsorge sowie sozialrechtliche 

Fragen vorgestellt und erläutert. Das Angebot ist für alle TeilnehmerInnen kostenlos. 

 

Mehr Zeit für die Information von PatientInnen 

Die Ziele der Cancer School CCC Vienna sind klar: zum einen garantiert sie wissenschaftlich 

abgesicherte Daten und Fakten. Zum anderen bietet sie mehr Zeit, PatientInnen umfassend 

und in unterschiedlichsten Bereichen zu informieren, als es im Spitalsalltag möglich wäre. 

 

Termininfo 

Die Cancer School CCC Vienna findet immer mittwochs am Nachmittag von 9. Oktober bis 27. 

November am AKH Wien statt. Der Eintritt ist kostenlos, aber um Anmeldung wird gebeten. 

 

Zeit: Mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Ort: AKH Wien – Medizinischer Universitätscampus 

Anmeldung: www.ccc.ac.at/cancerschool 

Programm: www.ccc.ac.at/cancer-school/programm/ 

 

Rückfragen bitte an:  

Mag. Johannes Angerer 
Leiter Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Medizinische Universität Wien 
Tel.: 01/ 40 160 11 501 
E-Mail: pr@meduniwien.ac.at 
Spitalgasse 23, 1090 Wien 
www.meduniwien.ac.at/pr 

Karin Fehringer, MBA 
Leiterin Informationszentrum und PR, AKH Wien 
Tel.: 01/ 40 400 12160 
E-Mail: presse@akhwien.at 
Währinger Gürtel 18-20, 1090 Wien 
www.akhwien.at/presse 

 

DI Isolde Fally, MAS PR 
Comprehensive Cancer Center Vienna 

http://www.ccc.ac.at/cancerschool
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Tel.: 01/40 400 19 410 
E-Mail: isolde.fally@ccc.ac.at 
Spitalgasse 23, 1090 Wien 
www.ccc.ac.at 

 

Medizinische Universität Wien – Kurzprofil  

Die Medizinische Universität Wien (kurz: MedUni Wien) ist eine der traditionsreichsten medizinischen 

Ausbildungs- und Forschungsstätten Europas. Mit rund 8.000 Studierenden ist sie heute die größte 

medizinische Ausbildungsstätte im deutschsprachigen Raum. Mit 5.500 MitarbeiterInnen,  

26 Universitätskliniken und drei Klinischen Instituten, 12 medizintheoretischen Zentren und 

zahlreichen hochspezialisierten Laboratorien zählt sie auch zu den bedeutendsten 

Spitzenforschungsinstitutionen Europas im biomedizinischen Bereich. 

 
AKH Wien – Kurzprofil 

Am Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien – Medizinischer Universitätscampus – werden jährlich 

rund 80.000 Patientinnen und Patienten stationär betreut. Die Ambulanzen und Spezialambulanzen 

des AKH Wien werden zusätzlich etwa 1,2 Mio. Mal frequentiert. Gemeinsam mit den Ärztinnen und 

Ärzten der MedUni Wien stehen für die Betreuung unserer PatientInnen rund 3.000 

Krankenpflegepersonen, über 1.000 Angehörige der medizinischen, therapeutischen und 

diagnostischen Gesundheitsberufe und viele weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

verschiedensten Berufsgruppen zur Verfügung.  

 
Comprehensive Cancer Center Vienna 

Das Comprehensive Cancer Center (CCC) Wien der MedUni Wien und des AKH Wien vernetzt alle 

Berufsgruppen dieser beiden Institutionen, die KrebspatientInnen behandeln, Krebserkrankungen 

erforschen und in der Lehre bzw. der Ausbildung in diesem Bereich aktiv sind. (www.ccc.ac.at) 
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